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Liednunner

Ade zur guten Macht . .:
Als Säer wir kamen . . .
Arbeiter, Bürger und Bauern .. 
Auf einem schönen, grünen Wasen. 
Auf der Lüneburger Heide .. 
Burschen heraus.... 
Das Kalbfell klingt.... 
Der Wind weht über Felder .. 
Die blauen Dragoner . . .
Die Bauern wollten Freie sein .. 
Droben im Oberland . . .
Ein Schifflein sah ic fahren .. 
Es gibt nichts Schön’res auf der Welt 
Es leben die Soldaten . . .
Es, es, es und es .... 
Flamme empor .. . .
Freiheit, die ic meine . . .
Hab mein Wage voll gelade .. 
Heute, Kameraden .... 
Ich habe Lust, im weiten Feld zu streiten 
Sc hatt‘ einen Kameraden ..
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ßein fd^ôner £anb in biefer Seit •• 
^arf^ieren wir in’s frantitene £anb . 
Manner herbei! Machet еиф frei .
Жиг bas Šlecht, nur baS Sledit ..
Slüfjrt bie Srommel . . .
Unb jetzt gang i ans Meters Brünnele
Scabre Srcunbf^aft foli nicht wanken
SÍDenn alle Srünnlein flieszen
Weit laszt bie Fahnen wehen .
Wir sind bie Front aller Deutschen 
Wir sind das Heer von ber Arbeit 
Wir ziehen durch bie Straszen.
Wir traben in bie Weite . .
Wohlauf Kameraden, auf's Pferd
Woh'an, bie Zeit ift kommen.
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